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SCORs weist mit einem Prämienwachstum um 22% und 
einem Preiszuwachs um 2% bei der Halbjahres-

Erneuerungsrunde im Bereich Nicht-Leben weiterhin 
starke Geschäftsperformance auf  

 

Bei den Vertragserneuerungen in den Bereichen P&C und Spezialsparten betrug der Zuwachs der 
zum Halbjahr zur Erneuerung anstehenden Prämien in Höhe von 320 Millionen Euro 
hervorragende 22% bei konstanten Wechselkursen, mit einem gewichteten durchschnittlichen 
Preiszuwachs auf sämtlichen Märkten und in sämtlichen Geschäftssparten von knapp über 2,0%. 
Dementsprechend sind alle internen Rentabilitätsziele erreicht worden.   
 
Bei den im Juni/Juli stattfindenden Vertragserneuerungen stehen rund 10% des gesamten  
jährlichen Prämienvolumens der P&C-Vertragsrückversicherung zur Erneuerung an. Das erneuerte 
Prämienvolumen verteilt sich zwischen der P&C Vertragsrückversicherung (59,5%) und den 
Spezialsparten (40,5%) auf drei geografische Räume: „Americas“ (43%), Asien (30%) und EMEA 
(27%).  
 
In der P&C Vertragsrückversicherung wurde ein Wachstum von insgesamt 14,8% verbucht. 
Dies ist auf das Geschäft in Asien zurückzuführen, wo über die Koppelung von höheren 
Marktanteilen und verbesserten Erst- und Rückversicherungssätzen bei einer gleichzeitig stabil 
gehaltenen maximalen Exponierung gegenüber Naturkatstrophen je Markt und je Risiko eine 
Steigerung um 23% des Prämienvolumens erreicht wurde. Im Raum „Americas“ hängt der 
Zuwachs um 13,6% mit dem regionalen US-Portfolio zusammen, dank der Akquisition von 
Neukunden und dem Ausbau vorhandener Geschäftsbeziehungen. Das Wachstum um 10% im 
Raum EMEA ist in erster Linie auf den Abschluss von Neugeschäft und höhere Anteile bei bereits 
vorhandenen Portfolios im Nahen Osten und Südafrika zurückzuführen.  
 
Bei den Spezialsparten wurde ein starker Zuwachs um 35% erreicht, wovon ein Drittel der 
erheblichen Zunahme der Geschäftsabläufe mit einem spezifischen Kunden entspricht. Die 
Akquisition von Neukunden und die Erhöhung der Anteile in bereits vorliegendem Geschäft wirkte 
sich positiv auf die Bereiche Kredit & Kaution (+37%), Transport & Offshore Energie (+15%) und 
Engineering (+6%) aus.  
 
Das Preismomentum bei Katastrophenschadendeckungen hat sich über die von Schadenfällen 
gekennzeichneten Märkte hinaus akzentuiert und weitet sich nunmehr auf bestimmte Nicht-
Katastrophen-Schadendeckungen aus. In diesem unbeständigen Geschäftsumfeld bewegte sich 
der Preiszuwachs bei US-Cat-Verträgen zwischen 10% und 15% im Juni bzw. zwischen 5% und 
10% im Juli.  
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Victor Peignet, CEO der SCOR Global P&C: „Das positive Ergebnis der Erneuerungsrunde zum 
Halbjahr bestätigt, dass SCOR Global P&C ihr Geschäft sowohl mit bereits vorhandenen als auch 
mit Neukunden weiter ausbaut. Die Teams der SCOR Global P&C haben aufs Neue ihre 
hervorragenden Kompetenzen beim Kundenmanagement unter Beweis gestellt, um eine 
vorsichtige und disziplinierte Underwritingstrategie umzusetzen und die zugeteilten Ressourcen in 
Geschäften zu nutzen, die eine erwartete technische Rentabilität auf oder über dem Zielniveau 
bieten”. 
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Zukunftsorientierte Aussagen 

SCOR kommuniziert keine „Gewinnprognosen“ im Sinne des Artikels 2 der Verordnung (EG) No. 809/2004 
der Kommission. Daher können die zukunftsorientierten Aussagen, die Gegenstand dieses Absatzes sind, 
nicht mit derartigen Gewinnprognosen gleichgesetzt werden. Informationen in dieser Mitteilung enthalten, 
bestimmte zukunftsorientierte Aussagen, unter anderem Aussagen in Bezug auf Prognosen, zukünftige 
Ereignisse, Tendenzen, Projekte oder Zielsetzungen, die auf bestimmten Annahmen beruhen und zum Teil 
nicht direkt mit einer historischen oder aktuellen Tatsache zusammenhängen. Zukunftsorientierte Aussagen 
werden insbesondere durch die Verwendung von Begriffen oder Ausdrücken, wie unter anderem 
„prognostizieren“, „annehmen“, „glauben“, „fortsetzen“, „schätzen“, „erwarten“, „vorhersehen“, „beabsichtigen“, 
„könnte steigen“, „könnte schwanken“ oder ähnlichen Ausdrücken dieser Art oder die Verwendung von Verben 
in Futur- oder Konditionalform gekennzeichnet. Übermäßiges Vertrauen darf diesen Aussagen nicht 
entgegengebracht werden, da sie ihrer Natur nach bekannten und unbekannten Risiken, Unsicherheiten und 
anderen Faktoren unterliegen, die zu einer bedeutenden Diskrepanz zwischen den tatsächlichen Ergebnissen 
einerseits, und den aus dieser Mitteilung ausdrücklich oder implizit hervorgehenden zukünftigen Ergebnissen 
andererseits, führen könnten. 
Das Referenzdokument der SCOR, das die AMF am 8. März 2011 unter der Nummer D.11-0103 registriert hat 
(„Document de référence"), beinhaltet eine Beschreibung von bestimmten Risikofaktoren und Unsicherheiten 
sowie laufenden Gerichtsverfahren, die die Geschäfte der SCOR-Gruppe beeinflussen können. Aufgrund der 
extremen und unvorhergesehenen Volatilität und den Auswirkungen der gegenwärtigen globalen Finanzkrise 
ist SCOR erheblichen finanziellen Risiken, mit den Kapitalmärkten zusammenhängenden Risiken und 
anderen Risikoarten ausgesetzt, darunter Zinsänderungen, Kreditspreads, Aktienpreise und 
Wechselkursänderungen, Änderungen von Methoden oder Praktiken der Rating-Agenturen, Sinken oder 
Verlust der Finanzkraft oder anderer Ratings. 

 

 

 


